
                                                                         

                  

  

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir laden Sie herzlich zum achten Werkstattgespräch für PraktikerInnen, die mit minderjährigen Sexual-
delinquenten arbeiten, ein. Diese durch die Deutsche Gesellschaft für Prävention und Intervention bei 
Kindesmisshandlung und –vernachlässigung e.V. initiierten Arbeitstreffen, werden deutschlandweit von 
nahezu allen ambulanten und stationären Einrichtungen, die mit minderjährigen TäterInnen arbeiten, zum 
Erfahrungsaustausch, zur Qualitätssicherung und zur Vernetzung genutzt. 
 
Seien auch Sie dabei und teilen Sie Ihr Fachwissen mit anderen!  
 
Die Struktur eines Werkstattgesprächs kennzeichnet sich dadurch, dass keine externen ReferentInnen 
eingeladen werden, sondern ein gleichberechtigter Austausch zwischen PraktikerInnen verschiedener 
Disziplinen angeregt wird. Im Rahmen von fünf Workshops werden Themen bearbeitet, die beim 
vorherigen Werkstattgespräch von den TeilnehmerInnen abgestimmt wurden. Die Planung eines Werkstatt-
gesprächs erfolgt in Kooperation der DGfPI, des Vorbereitungskreises Werkstattgespräch (bestehend aus 
Rita Heuer, Hartmut Nagel (Koordinator), Thomas Röhl, Dr. Matthias Schmelzle, Michael Siewering) und 
regionaler Partner. In diesem Jahr:  
Fachstelle NEUE WEGE (AWO-Saarland) und dem SOS Kinderdorf Kaiserslautern. 
 

Zu Beginn der Treffen stellt der jeweilige Kooperationspartner seine konkrete Arbeit vor. 
 
 
Details zum siebten Werkstattgespräch 
 
Termin:  25.09.2010 
 
Dauer:  9.00 bis 18.00 Uhr 
 
Ort:  Romantik Hotel Linslerhof 
  Linslerhof 1 

66802 Überherrn 
 

Kosten:  Mitglieder DGfPI 45 EUR 
  Nicht-Mitglieder  55 EUR 
  Die Teilnahmegebühr beinhaltet Getränke und ein Mittagessen. 
 
Anmeldung:    DGfPI e.V. 

Mendelssohnstr. 17 
40233 Düsseldorf 
Telefon: 0211 – 875 14 024  Telefax: 0211 – 875 14 025 
 

Workshops:     
1. TäterInnen mit Migrationshintergrund 
2. Traumatherapie  
3. Regelwerk: Risikoeinschätzung 
4. Arbeit mit denen, die keiner will 
5. Arbeit mit sozialem Umfeld 
 
 
               
 

 
 
 
 

 

Wir bedanken uns für die finanzielle Förderung des  
Werkstattgesprächs herzlichst bei der Auerbach-Stiftung! 
 



                                                                         

                  

  

 
 
 
 

8. Werkstattgespräch 
 25. September 2010 in Überherrn (Nähe Saarbrücken) 

 
 

Anmeldung an DGfPI e.V. per Fax an 
 

0211 875 14 025 

 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Teilnahme am „08. Werkstattgespräch“ an: 
 
 
Name:    --------------------------------------------------------------------------------- 
 
Vorname:   --------------------------------------------------------------------------------- 
 
Institut:   --------------------------------------------------------------------------------- 
     
Straße/Hausnummer:  --------------------------------------------------------------------------------- 
 
PLZ / Ort:   --------------------------------------------------------------------------------- 
 
Telefon:   --------------------------------------------------------------------------------- 
 
E-Mail:    --------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

� Ich möchte an Workshop (WS) ________ oder alternativ an WS ___________  
Teilnehmen. 
 

 
 
_______________________    _____________________________________ 
Datum        Unterschrift 
 
 
 

� Ich bin oder werde (umgehend) Mitglied der DGfPI und entrichte die Tagungsgebühr in Höhe 
von 45 EUR.  

 
� Ich bin kein Mitglied der DGfPI e.V. und entrichte die Tagungsgebühr in Höhe von 55 EUR. 
 
 
 
 
Bitte überweisen Sie den entsprechenden Teilnahmebetrag zeitnah unter Angabe des Vor- und 
Zunamens sowie des Betreffs „8. Werkstattgespräch“ auf folgendes Konto.  

 
      Bank für Sozialwirtschaft Konto  1131 100 BLZ   37020500 

 
 
Die Anmeldungen werden erst bei Zahlungseingang wirksam. Nachträgliche Absagen nehmen wir bis 
zum 17.09.2010 entgegen – anschließend kann der Teilnahmebetrag nicht zurückerstattet werden. 


